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Die Schweiz befinde sich in der Schwebe, schreibt H. 6. Pauls in Das Reich", in der Schwebe zwischen der

Urangst des Kleinen vor dem Großen und der Bejahung des Neuen Europa. Aber die National-Zeitung" trifft
jedenfalls den Nagel eher auf den Kopf wenn sie schreibt, daß sich Herr H. Q. Pauls in der Schwebe befinde.

Und wenn Vöglein im Schweben
Ein Ei von sich geben,
O Hans Georg Pauls,
Ist es sicher ein fauls!

Lieber Nebelspalter!
In letzter Zeit sind viele Kinder aus

der Gegend von Beifort in der Schweiz
aufgenommen und in einer gröfjeren
Grenzstadt zur Verteilung auf Schweizer
Familien vorbereitet worden. Da bei
uns manchmal Fliegeralarm gegeben
wird, auf den der Schweizer in
Ausübung eines Gewohnheitsrechtes be-
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kanntlich nicht reagiert, wurden die
Kinder darauf aufmerksam gemacht,
daf) «man» bei Fliegeralarm ruhig
weiterschlafe.

Das haf dann aber nicht verhindert,
dafj beim nächsten nächtlichen Fliegeralarm

alle Flüchtlingskinder ängstlich
aufgeschreckt sind und sich in den
Keller flüchten wollten. Die beaufsichtigenden

Damen hatten alle Mühe, die
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(sprich Kaputschino). Diesen wirklich delikat
präparierten Kaffee trinken die Gäste jetzt, wie
ehedem, in gleich guter Qualität im

Caffé Olimpia Lugano
® heim Rathaus auf der Piazza Riforma
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Kleinen zu beruhigen. Dabei ereignete
sich folgendes Zwiegespräch:

Rot-Kreuz-Dame: «Wenn bei uns
Fliegeralarm gegeben wird, steht
niemand auf, man bleibt ruhig liegen.»

Flüchtlingskind: «Warum macht Ihr
dann Alarm?»

Ich habe leider nichf gehört, was die Dame
geantwortet hat. Vielleicht weirjt Du es, lieber
Nebelspalter, was sie hätfe antworten können,
oder weiht Du es auch nichf? R. M.
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U!S Scnws!? usfinciö sicn in à Lcàsbe, 8siirsidt ttâ g, ?su!s in lls8 fisivn", in à Lstnvebs ^«!8ensn cisr
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cisr Osgsnci vori rZsitort iri cisr 5cliwsi?
sutgsnommsn urici iri sirisr grölzsrsn
(?rsri?ztscit ?ur Verteilung sut 8cnwsi?sr
l^smilisn vorosrsitst worcisn. Os izsi
unz niâncliniâl I-Iisgsrsisrm gsgsizsn
wirci, sui cisn cisr 5ciiwsiz!sr in /Xuz-
üizung sinsz Oswonniisitzrsciitsz izs-
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Icsnntlicii nicnt rssgisrt, wurcisn ciis
Xincisr cisrsut sutmsriczsm gsmsciit,
cisiz «msn» izsi ^iisgsrsisrm ruiiig wsi-
tsrzciilsts.

Osz list cisnn sizsr niciit vsriiincisrt,
cisi; izsim nsciiztsn nsciitliciisn fiisgsr-
slsrm slls ^iüciitlingzicincisr sngztlicii
suigszclirsclct zinci unci zicii in cisn
Xsiisr tiüciitsn wollten. Ois izssutzicii-
tigsnclsn vsmsn iisttsn siis /Vìûiis, ciis
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Xisinsn ?u lzsrutiigen. vstzsi srsignsts
zicii ioigsncisz ^wisgszorscii:

Kot-Xrsu^-Vsms: «V/snn osî unz
5I!sgsrsIsrm gsgsizsn wirci, ztsiit nis-
msnci sui, msn izlsiizt ruiiig lisgsn.»

I^lüclitlingzlcinci: «V/srum msciit Iiir
cisnn /XIsrm?»

Icli iisizs isicisr riiclit gsiiört, ws! ciis Osms
gssiitwortst iist. Visllsiciit wsiht Ou S5, Iisizsr
t>tsizslsosltsr, wss 5is listts sritwortsri iîàiirisn,
ocisr wsiizt Ou S5 sucii niciit? k. /Vì.
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